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Kreisliga Jungen 19

ATSV Scharmbeckstotel II : ATSV Scharmbeckstotel 
Mittwoch, 04.10.2023, 18:00 Uhr

Wächter tütet den Sieg für den ATSV Scharmbeckstotel ein

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des ATSV Scharmbeckstotel in der Kreisliga Jungen 19 gegen den
ATSV Scharmbeckstotel II durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde im Besonderen durch Gersner und Wächter, die all ihre Partien siegreich
gestalteten, entschieden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Pintat / Jan hatten
gegen Gersner / Otto bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Gersner / Wermelt die Begegnung mit 1:3 gegen Wächter / Gröngröft abgaben und
eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beim 0:3 gegen Adrian Gersner fand Aaron Pintat von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 0:
3. Das folgende Einzel zwischen Wan Jan und Fiedje Wächter, welches vor der Begegnung bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wächter mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es dauerte eine Weile, bis Samuel Gersner den Fünf-
Satz-Sieg gegen Luca Otto unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des fünften
Satzes, den Gersner mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Runar Wermelt und Milan Gröngröft, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:3, 11:3, 11:13,
6:11 durchsetzte. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Aaron Pintat in der Begegnung gegen Fiedje Wächter. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Wan Jan bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Adrian Gersner von Beginn an. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Samuel Gersner beim 11:9, 15:13, 11:7 gegen Milan Gröngröft. 2:7 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Runar Wermelt sein 3:2 gegen
Luca Otto unter Dach und Fach hatte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den ATSV Scharmbeckstotel.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ATSV Scharmbeckstotel II am 03.11.2023 gegen die
TuSG Ritterhude III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.10.2023 gegen die TuSG
Ritterhude III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ATSV Scharmbeckstotel II

Doppel: Pintat / Jan 0:1, Gersner / Wermelt 0:1 
Einzel: A. Pintat 0:2, W. Jan 0:2, S. Gersner 2:0, R. Wermelt 1:1 

 ATSV Scharmbeckstotel
Doppel: Gersner / Otto 1:0, Wächter / Gröngröft 1:0 
Einzel: A. Gersner 2:0, F. Wächter 2:0, L. Otto 0:2, M. Gröngröft 1:1


